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STARKE SEITEN – 
Das Konzept

Mit eindrucksvollen Bildern und Texten 
präsentiert das Magazin STARKE SEITEN 
nun schon seit über 25 Jahren außer­
gewöhnliche Geschichten über die vielsei­
tigen und unerwarteten Einsatzmöglich­
keiten von PVC. Auf unterhaltsame Art stellt 
es dabei den Nutzen der Produkte in den 
Vordergrund, ebenso wie deren Entwickler 
und Anwender. Die Vielfalt und Zuverlässig­
keit weltweiter PVC-Produkte spiegelt sich 
dabei in unterschiedlichen Bereichen wider: 
von Architektur, Gesundheit, Kunst und  
Design bis zu Freizeit und Sport. Ziel des 
von AGPU MEDIA herausgegebenen Maga­
zins ist es, die Verwendung nachhaltiger  
PVC-Produkte zu fördern und die Leistungs­
fähigkeit des Werkstoffs sowie der Unter­
nehmen anhand ausgewählter Beispiele 
vorzustellen.

Das Magazin für Top-Entscheider
Das Magazin erscheint in einer Printauflage 
von 20.000 Exemplaren und wird zuneh­
mend in digitaler Form gelesen. STARKE 
SEITEN richtet sich an eine breit gefächerte 
Zielgruppe mit einem seit über 25 Jahren 
kontinuierlich gewachsenen und stets aktua­
lisierten personalisierten Verteiler, der in die­
ser Zusammensetzung von keinem anderen 
Fachmedium bedient wird. Angesprochen 
werden Entscheider für die Verwendung von 
PVC – insbesondere Architekten, Mitarbei­
ter aus Bau- und Umweltbehörden, aus der 
Wohnungswirtschaft sowie den größten 
deutschen Wirtschaftsunternehmen, aber 
auch Abgeordnete und Ministerialbeamte, 
Vertreter aus der Wissenschaft, Mitglieder 
von VinylPlus Deutschland und andere 
Unternehmen der PVC-Wertschöpfungskette. 
Detaillierte Angaben über Art und Größe der 
einzelnen Zielgruppen erhalten Sie auf Anfra­
ge über kontakt@agpu-media.de.
Eine Teilauflage des Magazins versendet 
VinylPlus Deutschland zusammen mit dem 
gleichzeitig erscheinenden Nachhaltigkeits-

Newsletter  „ kompakt ”, der aktuelle 
Informationen über die nachhaltige 
Entwicklung von PVC zusammenfasst, an 
rund 7.900 Umweltentscheider aus Politik, 
Verwaltung, Industrie und Handel sowie an 
Architekten und Planer. Durch die Beilage  
„ kompakt” mit dem zusätzlich 
persönlich adressierten Anschreiben erhöht 
sich die Wahrnehmung des Magazins 
STARKE SEITEN in dieser Zielgruppe. 

Daten und Fakten
Printauflage: 20.000, zweimal jährlich
Erscheinung: seit 1998
Umfang: 8 Seiten, 4c 
Format: 291 mm Breite x 404 mm Höhe – 
entspricht gefalzter Tageszeitung 
Papier/Druck: starkes griffiges 300 Gramm-
Papier/Offset
Digitale Verbreitung: PDF über Mailing 
und zum Download unter 
www.agpu-media.de und www.vinylplus.de
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Redaktionelle Beiträge
Die AGPU MEDIA GmbH verzichtet bei der 
Herausgabe ihres Magazins STARKE SEITEN 
auf die Schaltung von Anzeigen. Stattdes­
sen bietet sie Unternehmen an, innovative 
Produkte und interessante Projekte in Form 
außergewöhnlicher Geschichten vorzustel­
len: eine effektive Möglichkeit, Entscheider 
über die Zuverlässigkeit und Vielfalt der 
eigenen Produkte und die Innovationskraft 
des Unternehmens zu informieren.  Dies 
erzeugt Sympathie, schafft Vertrauen für 
das Unternehmen und Begeisterung für die 
Produkte.

Preise
1,5 Seiten: Titelgeschichte Innenteil  
+ ganzseitiger Titel (= 2,5 Seiten): 9.500 Euro
1/1 Seite: 6.500 Euro
1/2 Seite: 3.800 Euro
Rabatte bei Mehrfachbuchungen  
möglich

Im Preis enthaltener Service 

•	 Texterstellung durch hl-dialog:  
d.h. Auftraggeber benötigen kaum  
personelle Ressourcen

•	 Produktion von 20.000 Exemplaren,  
Versand an Verteiler der AGPU MEDIA 
GmbH, persönliche Überreichung

•	 Publikation unter www.agpu-media.de,  
www.vinylplus.de und als PDF über  
Mailing und zum Download

•	 Nutzung der Artikel für Webseite,  
Intranet und eigene Publikationen

•	 100 Freiexemplare plus PDF an  
Auftraggeber zur freien Verwendung

Beilagen
Haben Sie eine gedruckte Information, die 
Sie gerne als Beilage im Magazin STARKE 
SEITEN platzieren möchten? Profitieren Sie 
von dem einzigartigen Verteiler und den 
günstigen Verteilungskosten. Sprechen Sie 
uns an. 

Erscheinungstermine 2026
•	 Ausgabe 1/2026 mit Schwerpunktthema: 

Klimafreundliche PVC-Produkte für 
Neubau und Sanierung: zur  
FENSTERBAU FRONTALE, März 2026

•	 Ausgabe 2/2026 mit Schwerpunktthema: 
	 Nachhaltige PVC-Produkte von  

Architektur bis Healthcare auf dem 
Weg zur Klimaneutralität:  
zum VinylPlus® Nachhaltigkeitsforum 
Deutschland, September 2026

Herausgeber
AGPU Media GmbH
Am Hofgarten 1-2, D-53113 Bonn
Telefon: +49 228 231005
Telefax: +49 228 5389596
kontakt@agpu-media.de 
www.agpu-media.de
Verantwortlich: Dr. Alexander Kronimus
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Mediadaten 2026                                

Stellen Sie Ihre innovativen Produkte und  
herausragenden Projekte mit einer guten  
Story im PVC-Magazin STARKE SEITEN vor.  
Planen Sie Ihren redaktionellen Beitrag gleich 
jetzt für Ihr Media-Konzept 2026 ein.

D
er­exklusive­Büroneubau­des­Rotterdamer­

Architekturbüros­MVRDV­soll­bis­2027 fer-

tiggestellt­sein.­Mit­seiner­farbigen­Fassa-

de­und­den­großzügigen­Terrassen,­die­stufen-

förmig­vom­Dach­bis­zum­Erdgeschoss­abfallen,­

der­Charité­Berlin.­Hier­sorgt­der­schmutzre-

sistente­Polsterbezugsstoff­ skai ­Tovega­EN­

mit­ staynu­ Technologie­ von­ Continental­ auf­

den­ Sitzflächen­ der­ Schalensitze­ sowie­ den­

Sitz-­und­Rückenflächen­der­Bänke­für­einen­

äußerst­gepflegten­und­freundlichen­Eindruck.­

Die­haptisch­angenehmen­und­optisch­anspre-

chenden­Oberflächen­ lassen­Patienten­ lange­

Wartezeiten­bequem­überbrücken.

Flexible Planen und Membranen

Im­ Weich-PVC-Bereich­ gehören­ auch­ witte-

rungsbeständige­ Dach-­ und­ Dichtungsbah-

nen­ für­ Neubau­ und­ Sanierung­ sowie­ PVC-

beschichtete­Gewebeplanen­zu­den­bewährten­

Bauprodukten.­Letztere­werden­bevorzugt­in­

der­textilen­Architektur­zur­Überdachung­von­

Sportstätten­wie­Freilufthallen,­aber­auch­zur­

Gestaltung­ atemberaubender­ Dächer­ großer­

Fußballarenen­ eingesetzt.­ Dort­ schützen­ sie­

Sportler­ und­ Besucher­ vor­ der­ Witterung­

und­ erlauben­ die­ Realisierung­ ästhetischer­

Dachlösungen­ mit­ hohem­ architektonischem­

Anspruch.­In­der­Veranstaltungsbranche­bieten­

Zelte­und­Spannbauten­aus­PVC-Planen­witte-

rungsunabhängig­ Platz­ für­ Events­ aller­ Art:­

angefangen­von­kleinen­Privatfeiern­über­Kon-

zerte-­und­Theateraufführungen­bis­zu­großen­

Warenpräsentationen­in­Spezialzelten.

ist­der­Neubau­ein­echter­Eyecatcher.­Bereits­

jetzt­wurde­er­mit­dem­German­Design­Award­

2025­in­der­Kategorie­„Excellent­Architecture­

–­ Conceptional­ Architecture“­ ausgezeichnet:­

eine­Würdigung­des­nachhaltigen­Ansatzes­in­

V
or­ allem­ der­ Baubereich­ setzt­ auf­ die­

vielfältigen­Eigenschaften­von­PVC,­die­

sich­durch­einfache­Veränderungen­der­

Rezeptur­an­ jede­Anwendung­anpassen­las-

sen.­Etwa­70­Prozent­des­produzierten­Werk-

stoffes­werden­zu­langlebigen­Bauprodukten­

verarbeitet.­ Zu­ ihnen­ gehören­ pflegeleichte­

Energiesparfenster,­deren­Erfolg­sich­in­einem­

Marktanteil­von­inzwischen­fast­60­Prozent­in­

Deutschland­widerspiegelt.­Dazu­tragen­auch­

die­vielfältigen­Farb-­und­Designmöglichkei-

ten­bei,­mit­denen­sich­unterschiedliche­Fas-

sadengestaltungen­und­Architekturstile­reali-

sieren­lassen.­So­wie­beim­Apartmentkomplex­

dieser­Zeit­kaum­Wartung­und­lassen­sich­leicht­

verlegen.­Mit­PVC­isolierte­Kabel­und­Leitungen­

sind­unverzichtbar,­um­Elektrogeräte,­Fahrzeu-

ge­ oder­ Kommunikations-­ und­ Industrieanla-

gen­sicher­zu­betreiben.­Boden-­und­Wandbe-

läge­aus­Vinyl­bieten­im­Healthcare-Bereich­und­

Einrichtungen­mit­hoher­Besucherfrequenz­wie­

im­Bildungssektor,­im­Handel,­der­Gastronomie­

und­ Verwaltung­ ausgezeichnete­ Hygienestan-

dards­und­eine­einfache­Reinigung.­Vielfältige­

Farben,­Designs­und­Formate­ermöglichen­die­

Realisierung­ individueller­ Raumkonzepte.­ Die­

strapazierfähigen­Materialien­sind­robust­und­

langlebig,­so­dass­sie­ihre­ästhetische­Qualität­

Ästhetische 

FunktionalitÄt 
Innovative PVC-Produkte verbinden hervorragende funktionale Eigen-

schaften mit hohen ästhetischen Ansprüchen.

Ob Architektur, Healthcare, Kunst und Freizeit: PVC ist in allen Bereichen unseres Lebens 

ein gefragter Werkstoff, weil er sich zu einer einzigartigen Produktvielfalt verarbeiten lässt. 

Mit seinem breiten Anwendungsspektrum vom Energiesparfenster und Bodenbelag über 

Kunstleder und Tablettenblister bis zu Folien für ausgefallene Designmöbel gehört er zu 

den wichtigsten Kunststoffen.

Recyclingfliesen  

als eyecatcheR 
In München entsteht ein neues Bürogebäude mit Fassadenschindeln 

aus recycelten PVC-Bauprodukten.

Das nachhaltige Gebäude im Münchener Werksviertel im Auftrag der Rock Capital Group 

setzt bei den Baustoffen auf einen möglichst geringen CO -Ausstoß. Deshalb kommen für 

die Fassadengestaltung Recyclingprodukte zum Einsatz. Sie fördern die Kreislaufwirtschaft 

und verbrauchen weniger endliche Ressourcen.

‚Het­Boeg­beeld‘­am­Hafen­von­Scheveningen.­

Energiesparfenster­ aus­ Kunststoff­ mit­ tief-

schwarzen­und­goldenen­Rahmen­prägen­das­

extravagante­ Erscheinungsbild­ dieses­ Neu-

baus,­der­mit­Elementen­aus­der­Schiffsarchi-

tektur­ spielt.­ Die­ bodentiefen­ Fenster­ von­

GEALAN­lassen­viel­Licht­in­die­121­Wohnun-

gen.­Aus­den­obersten­Stockwerken­erlauben­

sie­ zudem­ einen­ herr­lichen­ Blick­ auf­ Meer,­

Strand­und­Dünen.­

Rohre, Kabel und Bodenbeläge

PVC-Rohre­erreichen­eine­beträchtliche­Lebens-

dauer­von­etwa 100­Jahren,­benötigen­während­

selbst­bei­intensiver­Nutzung­wie­in­Sporthallen­

und­Ladenlokalen­über­viele­Jahre­bewahren.

Schmutzresistente Oberflächen

Ein­Plus­an­Hygiene­und­Haltbarkeit­ in­stark­

frequentierten­Einrichtungen­bieten­auch­Pols-

terbezugsmaterialien­aus­Kunstleder.­Sie­lassen­

sich­sehr­leicht­reinigen,­sind­fleckenbestän-

dig­ und­ halten­ regelmäßigen­ mechanischen­

Beanspruchungen­ stand.­ In­ Krankenhäusern­

und­Patientenzimmern­schaffen­mit­Kunstleder­

bezogene­Sitzbänke,­Stühle­und­Bettkopfteile­

darüber­hinaus­ein­komfortables­und­freundli-

ches­Ambiente.­So­auch­in­einem­Wartebereich­

Sonnenschutz an Gebäuden

Vor­ dem­ Hintergrund­ zunehmender­ Tem-

peraturen­ und­ Hitzephasen­ gewinnen­ PVC-

beschichtete­Gewebe­auch­als­Sonnenschutz­

rasant­ an­ Bedeutung.­ Ein­ beeindruckendes­

Beispiel­für­die­Effektivität­moderner­Sonnen-

schutzlösungen­ist­das­von­den­Architekturbü-

ros­Renzo­Piano­Building­Workshop­und­OBR­

entwickelte­Stadterneuerungsprojekt­„Water-

front­di­Levante“­in­Genua.­Die­vier­Gebäude­

dieses­ikonischen­Wohnkomplexes­direkt­am­

Meer­wurden­mit­1.280­motorisierten­Außen-

rollos­ausgestattet.­Zum­Einsatz­kam­ein­Son-

nenschutzgewebe­von­Mermet,­das­aus­42 %­

Glasfaser­ und­ 58 %­ PVC­ besteht.­ Das­ Tuch­

Beitrag zur Kreislaufwirtschaft

Die­wichtigsten­PVC-Bauprodukte­wie­Fenster,­

Rohre,­Bodenbeläge­und­Kabel­werden­heute­

erfolgreich­recycelt.­Im­Jahr­2024­waren­es­im­

Rahmen­von­VinylPlus ,­der­ freiwilligen­Ver-

pflichtung­der­europäischen­PVC-Industrie­zur­

nachhaltigen­ Entwicklung,­ 724.638­ Tonnen­

PVC-Abfälle.­Das­Rezyklat­wird­anschließend­

wieder­zu­neuen­langlebigen­Produkten­verar-

beitet­und­fördert­damit­eine­funktionierende­

Kreislaufwirtschaft,­die­wertvolle­Ressourcen­

schont­ und­ eine­ kontinuierliche­ Erhöhung­

des­ Recyclinganteils­ bei­ neuen­ Produkten­

ermöglicht.­ Viele­ weitere­ Entwicklungen­

sichern­die­Zukunft­des­Allround-Kunststoffes.­­

mit­einem­Öffnungsgrad­von­4 %­bietet­einen­

hohen­visuellen­Komfort,­weil­es­die­Blend-

wirkung­reduziert­und­gleichzeitig­freien­Blick­

auf­ die­ umgebende­ Landschaft­ ermöglicht.­

Es­ist­außerdem­sehr­widerstandsfähig­gegen­

Wind­und­Feuchtigkeit­und­bietet­einen­guten­

Wärmeschutz.­So­kann­auch­der­Einsatz­von­

Klimaanlagen­ reduziert­ werden,­ um­ Energie­

einzusparen.

Im­unteren­Bereich­sind­Recyclingschindeln­in­

allen­vier­verfügbaren­Farben­in­der­kontrast-

reichsten­Schattierung­verbaut:­ein­eindrucks-

volles­Beispiel­dafür,­dass­Recyclingprodukte­

in­der­modernen­Architektur­sowohl­nachhal-

tige­als­auch­höchste­gestalterische­Ansprüche­

erfüllen.

INFO   www.vinyl-erleben.de

Form­ einer­ sehr­ zukunftsweisenden,­ moder-

nen­ Architektur.­ Das­ Gebäude­ wird­ auf­ ca. 

4.500­ Quadratmetern­ exklusive­ Büroflächen­

zur­Verfügung­stellen.­Die­Fassade­des­linken­

sechsstöckigen­ Gebäudetraktes­ ist­ mit­ rot-

braunen­ Klinkern­ verkleidet,­ die­ durch­ die­

Wiederaufbereitung­aus­jahrzehntealten­Stei-

nen­ entstanden­ sind.­ Rechterhand­ kommen­

farbige­Schindeln­aus­recyceltem­PVC­des­nie-

derländischen­ Unternehmens­ Pretty­ Plastic­

zum­Einsatz.

Schindeln aus Recycling-PVC

Die­sechseckigen­Recyclingfliesen­mit­Namen­

„First­ One“­ vereinen­ modernes­ Design­ mit­

klassischer­ Eleganz.­ Sie­ sind­ in­ den­ Farben­

Ocker,­Terrakotta,­Grün­und­Grau­jeweils­in­drei­

Schattierungen­erhältlich­und­sowohl­langle-

big­ als­ auch­ wasser-­ und­ witterungsbestän-

dig.­Die­Fassadenschindeln­bestehen­zu­100­

Prozent­ aus­ recycelten­ PVC-Bauprofilen­ und­

-Rohren.­Da­sie­nach­Gebrauch­selbst­wieder­

vollständig­recycelbar­sind,­leisten­sie­später­

erneut­ einen­ Beitrag­ zur­ Kreislaufwirtschaft,­

so­ dass­ kaum­ neue­ Ressourcen­ verbraucht­

werden.

Projekte in Beneluxländern

In­den­Nachbarländern­Niederlande­und­Bel-

gien­ wurden­ bereits­ zahlreiche­ Bauprojekte­

mit­den­innovativen­Recyclingfliesen­realisiert,­

zuletzt­die­Fassade­eines­Schwimmcenters­in­

Eindhoven­ mit­ fast­ 31.000­ Fliesen.­ Beein-

druckend­ ist­ auch­ ein­ Gebäude­ der­ Howest­

University­of­applied­Sciences­in­Brügge­aus­

dem­vergangenen­Jahr,­das­Sie­auf­dem­Titel­

dieser­Ausgabe­ finden.­Ähnlich­wie­bei­dem­

Projekt­ in­ München­ wurde­ die­ Fassade­ aus­

zwei­unterschiedlichen­Produkten­entwickelt.­

So­gewinnen­neben­dem­mechanischen­Recycling­

inzwischen­auch­Lösemittel-­und­chemische­Recyc-

lingverfahren­an­Bedeutung.­Ebenso­wie­der­Ersatz­

fossiler­durch­erneuerbare­Rohstoffe,­der­den­CO -

Fußabdruck­bei­der­Herstellung­reduziert.

INFO    www.vinyl-erleben.de

Kontakt

Ansprechpartnerin für redaktionelle  
Beiträge/Beilagen
hl-dialog, Agentur für Kommunikation
Eva Herrmann
mobil +49 171 8384300
herrmann@hl-dialog.de 
www.hl-dialog.de 
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„Low Carbon“  
ist die Zukunft
Westlake Vinnolit produziert PVC mit grünem Strom und bio-basiertem 
oder zirkulärem Ethylen.

PVC ist einer der wichtigsten Kunststoffe weltweit und in vielen Branchen wie im Baubereich, 

der Automobilindustrie und in der Medizintechnik nicht wegzudenken. Der Einsatz von erneu-

erbarem Strom und bio- oder zirkulär-basiertem Ethylen reduziert den CO -Fußabdruck von 

PVC, wie Westlake Vinnolit mit seiner Produktlinie Vinnolit GreenVin® zeigt – einer neuen 

Generation von PVC. 

retaiL design 
neu gedaCht
In der Düsseldorfer KÖ Galerie hat ein von Studierenden entwickeltes 
Retail Design Studio eröffnet.

Das „Retail Design StudioKÖ" stammt von Studierenden des Fachbereichs Design der Peter 

Behrens School of Arts der Hochschule Düsseldorf. Bei dem Projekt wurde eine 150 Qua-

dratmeter große Leerstandsfläche in der 1. Etage der luxuriösen KÖ Galerie in einen mul-

tifunktionalen Raum für Studierende verwandelt. Dabei kamen auch maßgeschneiderte 

PVC-Produkte zum Einsatz.

Reishülsen bestehen, einem Abfallprodukt 

der Reisproduktion. Darüber hinaus wurde 

in einem Teilbereich des Raumes ein digital 

bedruckter Vinylboden verlegt. Er grenzt die 

Loungefläche gut sichtbar von den anderen 

Arealen ab. Vinylböden werden häufig in stark 

frequentierten Bereichen im Handel, in Health-

care- und Bildungseinrichtungen verlegt, da 

sie äußerst pflegeleicht, strapazierfähig und 

damit langlebig sind. Dank ihrer Individua-

lisierbarkeit eignen sie sich ideal als Werbe-

träger im Handel.

INFO  www.vinyl-erleben.de

lity (TfS)“ berechnet und durch den TÜV Rhein-

land zertifiziert. Der Einsatz von erneuerbarem 

Strom ist – neben der kontinuierlichen Verbes-

serung der Energieeffizienz der Produktionspro-

zesse – ein zentraler Schritt auf dem Weg zu 

einer komplett CO -neutralen PVC-Produktion. 

Etwa 30 Prozent weniger CO
Viele Kunden vertrauen bereits heute auf  

Vinnolit GreenVin , um effektiv CO  zu sparen. 

Zum Einsatz kommt dieses PVC in allen gängi-

gen Marktsegmenten: von Fußbodenbelägen, 

Fensterprofilen und Folien, über technische 

Beschichtungen, Kunstleder und Automobil-

Innenraum, bis hin zur Schallplatte.

E nergie spielt bei der Herstellung von PVC 

eine wichtige Rolle. Genau hier setzt das 

Unternehmen mit seinen GreenVin  Pro-

dukten an und nutzt für die gesamte eigene 

Produktionskette vom Chlor bis zum PVC zu 

100 Prozent erneuerbaren Strom auf Basis von 

hochwertigen Herkunftsnachweisen (HKNs). 

Dadurch sinken die CO -Emissionen um rund 

30 Prozent im Vergleich zu konventionell her-

gestelltem Vinnolit-PVC – bei identischen 

technischen Eigenschaften und gleicher Pro-

duktqualität. Der jeweilige CO -Fußabdruck für 

das gesamte Produktportfolio wurde nach der 

Norm DIN EN ISO 14067 sowie der PCF Guide-

line (Version 3) von „Together for Sustainabi-

Systemmöbel „The Studio Playground“ von 

Viktoria Klinger. Sie hatte es beim Studieren-

denprojekt „Systemmöbel-Konzepte für die 

KÖ Galerie in Düsseldorf“ im Rahmen ihrer 

Masterarbeit speziell für die Bereiche Co-Wor-

king und Präsentation entwickelt. Das leicht 

auf- und abbaubare Möbel besteht aus drei 

Grundelementen, die sowohl als Sitzbank als 

auch als Tisch oder Stehtisch genutzt werden 

können. Gefertigt sind sie unter anderem aus 

ressourcenschonenden Produkten wie Rezyk-

lat-Rohren der Hundhausen Kunststofftechnik 

GmbH aus geschredderten Visitenkarten und 

UPB Boards von Resysta, die zu 60 % aus 

schaft unterstützte, wurde eine leerstehende 

Fläche innerhalb der Düsseldorfer KÖ Galerie 

umgestaltet, einem exklusiven Einkaufszen-

trum auf der namensgebenden Königsallee, 

das sich über drei Etagen erstreckt. Entstan-

den ist dabei eine New-Work-Area mit flexi-

blem Nutzungskonzept, die Studierende als 

Ausstellungsfläche, Event-Location, Lehrraum 

und Arbeitsplatz nutzen können.

Vielseitiges Systemmöbel
Bestandteil des Auftrittes aus eigens für die-

sen Zweck angefertigten Unikaten ist auch das 

D er stationäre Handel wandert zunehmend 

in digitale Plattformen ab, so dass große 

Verkaufsflächen frei werden. Diese könn-

ten neu mit kulturellen, sozialen und medizi-

nischen Nutzungen oder mit Bildungseinrich-

tungen belegt werden, um ein vitales 

öffentliches Leben zu fördern. Wie die Trans-

formation von Einzelhandelsflächen zu Mixed-

Use-Immobilien konkret aussehen könnte, 

zeigten die Studierenden unter Leitung von 

Professor Bernhard Franken, Studienganglei-

ter für Retail Design am Fachbereich Design, 

mit einem eigens entwickelten Prototypen. 

Flexibel nutzbarer Raum
Bei dem Projekt, das die AGPU MEDIA GmbH 

zusammen mit anderen Partnern aus der Wirt-

der Wahl. Für schwer verwertbare Kunststoff-

abfälle, die sonst auf der Deponie oder in der 

Müllverbrennung landen, werden jedoch ergän-

zend thermo-chemische Recyclingverfahren ent-

wickelt. Neu im GreenVin -Portfolio ist circular-

attributed PVC, für dessen Herstellung zirkuläres 

Ethylen auf Basis von gemischten Kunststoff-Ver-

packungsabfällen verwendet wird. Auch dieses 

Produkt ist massenbilanziert nach ISCC PLUS 

und garantiert eine identische Produktquali-

tät, wie beim Einsatz von primären fossilen 

Rohstoffen.

Eine neue Generation von PVC
PVC ist weltweit einer der wichtigsten Kunst-

stoffe und stellt seine Stärken jeden Tag in 

vielen Anwendungen unter Beweis. Zu ihnen 

gehören nicht nur sehr langlebige Baupro-

dukte, wie Profile für Energiesparfenster und 

-türen, pflegeleichte Bodenbeläge, leichte 

Rohre und beschichtete Gewebe für Mem-

brandächer und Fassadenverkleidungen oder 

auch Anwendungen im Automobil. Auch in der 

Medizintechnik ist PVC unverzichtbar: Blutbeu-

tel, Sauerstoffmasken und Infusionsschläuche 

leisten tagtäglich einen wichtigen Beitrag zur 

Patientenversorgung. 

Mit GreenVin  trägt Westlake Vinnolit mit dazu 

bei, diesen wichtigen Werkstoff umweltfreund-

licher und nachhaltiger zu gestalten.

INFO   www.westlakevinnolit.com

Biomasse ersetzt fossile Rohstoffe
Mit GreenVin  bio-attributed PVC bietet 

Westlake Vinnolit eine noch nachhaltigere 

Alternative: Dieses PVC wird zusätzlich mit 

erneuerbarem Ethylen aus Biomasse der 2. 

Generation hergestellt, wie pflanzliche Rest- 

und Abfallstoffe, die nicht mit der Nahrungs-

mittelproduktion konkurrieren. Die Zertifizie-

rung von GreenVin  bio-attributed PVC erfolgt 

massenbilanziert nach ISCC PLUS. Für die PVC-

Verarbeiter und -Anwender ändert sich auch 

hier nichts: Spezifikation, Qualität, Langlebig-

keit und Leistung der Produkte sind identisch 

zu den konventionellen Alternativen.

Zirkuläres Ethylen aus Kunststoffabfällen
PVC ist sehr gut mechanisch recycelbar und 

dieses Verfahren bleibt aus ökologischen 

und ökonomischen Gründen die Methode 

sphärisChe  
ersCheinung 
Die Schweiz präsentiert ihre Innovationen auf der EXPO 2025 in Osaka noch bis Mitte Oktober 

in fünf begehbaren Kugeln in Leichtbauweise. Die temporäre Konstruktion ist ein eindrucks-

volles Beispiel für eine besonders klimafreundliche Bauweise mit innovativen Bauprodukten. 

Zu ihnen gehören auch PVC-beschichtete Membranen im Inneren der sogenannten Sphären.

U nter dem Motto „From Heidi to High-Tech“ 

positioniert sich die Schweiz mit ihrem 

alpinen Erbe als Zentrum für Spitzentech-

nologie und Innovation. Dabei werden nach-

einander die drei Themenfelder „Life“ (Life 

Sciences, Gesundheit und Ernährung), „Planet“ 

(Umwelt, Nachhaltigkeit, Klima und Energie) 

und „Augmented Human“ (Robotik und 

Künstliche Intelligenz) beleuchtet, um die 

Schweizer Innovationskraft im Dienste von 

Nachhaltigkeit und Wohlstand aufzuzeigen.

PVC-beschichtete Membranen
Die Schweizer Innovationen werden in fünf 

Pavillons in Leichtbauweise und einem vier-

stöckigen Gebäude im hinteren Teil des Aus-

stellungsareals präsentiert. Die Innenseiten 

der vier pneumatischen, begehbaren Kugeln 

am Boden wurden mit PVC-beschichtetem 

Polyestergewebe gestaltet, die Außenseiten 

mit ETFE-Folien. Der EXPO-Auftritt hat den 

kleinsten ökologischen Fußabdruck aller 

bisherigen Schweizer Pavillons. Sollte sich ein 

Käufer für ihn finden, wird er nach der Weltaus-

stellung zurückgebaut und an anderer Stelle 

wieder aufgebaut. Andernfalls sollen recycelba-

re Bestandteile wiederverwertet werden, um die 

Kreislaufwirtschaft zu fördern und dadurch die 

Ressourceneffizienz zu erhöhen.

Erfahrene Partner
NÜSSLI gewann mit Manuel Herz Architekten 

und BELLPRAT PARTNER die Ausschreibung für 

Gestaltung, Bau und Rückbau des Schweizer 

Auftritts. Für die Tragwerksplanung zeichnet 

das Ingenieurbüro schlaich bergermann part-

ner - sbp verantwortlich, das auch den Umbau 

der MHP Arena Stuttgart mit ihrem ikonenhaf-

ten PVC-beschichteten Membrandach intensiv 

begleitet hat. 

INFO   www.vinyl-erleben.de


